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88 3£(u1W«!t fdjmeiaertftpc fmntUoertet'Settnng (Organ für Me offiziellen publifationen be8 ©cpmeij. ©emerbebereinS). Sir. 5

|ltt« tor JUiutö — |iir Mr JHiuio.
Stoßen.

64. ©ibt eS ein 3nftrument (grober 2lbjiepftein ober ©cplicpt»
feile 2C.), am fiumpfe iQobelmafcpinenmeffer an Ort unb ©telle toieber
fctjarf ju machen, um bem jeitraubenben 2lbnepmen unb üBieberftellen
borpbeugen

65. 2Ber übernimmt bie 2l8ppalt»2lrbett (infl. Lieferung beS

2lSppalteB) ju Parfettböben in 2lSppatt gelegt?
66. 28elcpeS ift bie befte SJtetpobe, Simmer meip ju tûncpen,

ohne bap fie abfärben 28er liefert bejügt. SWaterial am billigten
Srtefe an Seier, ftttaurermeifter, driengen.

67. 28er liefert Saupolj, naep Sifte gefcljnitten detaillierte
Offerten beförbert unter Dir. 67 bie ©ïpebition.

68. 28o bejiefjt man am borteilpafteften gelobte ©tatjlbledjc
für Siebe in Gementfabriten

69. 28er patte cirfa 160 Steter nod) in gutem Snftanbe be;

ftnblidfje gup» ober fepmiebeiferne gianfcpen» ober Stuffenröpren ju
bertaufen? Bicptmeite 18 bis 25 cm.

70. 333er hätte cirfa 80 Steter gebrauchtes Sottbapngeteife, mit
jmei baju ipaffenben 28ägelcpen, eines mit Srett, bas anbere mit
Saften, ju berfaufen?

71. 28er beforgt bie Patentierung eines §au8paltung8nrtifelg
für bie ©cpmetj diesbejgl. Stitteilungen unter Dir. 71 an bie ©jf).

72. 26er liefert in ber ©djmeij Sied), baS nicht roftet, unb ju
tbeldjem preis per m~?

73. 323er liefert daburettfüpe, fertig geftemmt (Sudpenpolj, roh)
unb 3U toelcpem Preife bei Abnahme bon 12 ©arntturen?

74. 28er liefert Settlabenbefcpläg (Platten mit ©cplip in ber
Stitte für 9iunblopffd)rnuben, $afen fönnen nicht bermenbet merben)
unb ju tbeldjem Preis per 12 ©arnituren?

75. 2Ber liefert drapt, ber nicht roftet, 5—6—7—8 mm ftarf,
unb ju tbeldjem preis in hängen bon 120—130 cm, ca. 300 ©tücf

76. 28er liefert SÖanbeifen, cirfa 25—30 mm breit, 1—2 mm
bid, bas nicht roftet?

77. 2Belche8 ift bie rationetlfte Stafcpine jum ©djneiben bon
Saupolg aller Sängen, bis ju 24 cm diefe, bei einer äßaffeclraft
bon cirfa 4 HP? 28er liefert foldje Stnfcpinen unb ju meldjem preis?
2Belcpe8 toäre ihre SeiftungSfäpigfeit?

78. Sft Paraffin in berfepiebenen Oualitäten im .fjanbel, toer
liefert fotcpeS unb wie teuer?

79. ©pejialiften für Steferung bon Seichenbrettern motten gefl.
ihre 2lbreffe befannt geben.

80. igätte jemanb eine ältere, noch brauchbare ©aSroptfcpneib»
fluppe für 1" ©aSropr bittig abzugeben

81. 28er hätte eine gut erhaltene, rnittelfchmere Sopfbrehbanf
bittigft abpgeben? Offerten unter ©ptffre 81 an bie ©i'pebition.

82. 323er ift ©rftetter bon eleftrifepen igeijungen 2Bäre in ber
Sage, eine foldje Dlnlage für eine Strdje p bergeben. Sraft genügenb
borhanben.

83. 2Bcldje öoljpanblung liefert eiepene dreppenpfoften, troefen
unb fauber, ohne atiffe, 20 x 20 cm gefchnitten, unb p toelcpem

preife ©djrtftlicpe Offerten an ©. ©ger, med), dreepslerei, ©iffach.
84. 28er hätte eine gut erhaltene, abgetropfte drehbanf, mit

2—2,5 m ©pipenmeite unb cirfa 25 mm ©bipenpöpe, für Sraft; unb
gupbetrieb, abpgeben?

85. 2Bopcr bejiept man ein praftifdpeS Such über ©rftettung
non eleftrifchen Säuteinridjtungen unb $au8telepponie 2lbreffeu finb

p richten an bie ©j'pebition unter Dir. 85.
86. 28er liefert p bittigfien preifen maggonmeife pitd)=pine;

polj, 20—100 mm Offerten unter Dir. 86 beförbert bie ©jpebition.
87. 28er ift Sieferant bon 23entilpahnen für öffentliche Srunnen

der borpanbene druef beträgt pödjftenS 2 Sttmofppären. die Jahnen
fotten im gemöpnlicpen Snftanbe bas 2Baffer fcpmadj fliehen laffen,
bitrd) druef auf ein Sentit fott pernaep ein größerer 2tu8flup ftatt»
finben ; bet 2lufpebung beS drucfeS fott fiep baS Sentit mieber fcpliepen.

88. 28er liefert §oljpappen unb ebentuett ©oljfcpliff Offerten
erbittet @. Stantel, 2laborf.

89. 28er liefert feines dannenpolj jur 2lnfertigung bon §o(j=
Stufifinftrumenten, mie Schern unb ©eigen?

fUttttnovten.
Stuf grage 46, dadjpappen unb Sfolierplatten liefern SKoetfdpi

u. Steier, ©ifengaffe 1 tu Süricp. Offerte gept Spnen bireft ju.
Stuf grage 50, 2118 ©djußpafta gegen baS Siffigmerben beS

©tapies beim gärten, fomie als ©djitp gegen bas Sertaufen beS

©djlaglotes beim Jgartlöten empfehlen mir Shnen 2lntojpb»@cpupbafta,
melcpe ©ie bei 28. dpiele, tedjn. Sureau, Süricp I, jum Preife non
$r. 4.50 per Silo bejiepen fönnen.

Stuf ff-rnge 50. ©in folcpeS Präparat, bieljäprig erprobt, liefert
3f. Surfharb, Stilitärftrape 114, Süricp III.

Stuf grage 51. 21. ©djenfer, 2lrcpiteft in 2larau, fertigt foldje
Pläne mit Softenberecpnungen an, auch fönnen bei bemfelben einige
Pläne bon ausgeführten 2Bopnhäufern mit ©djeune unb ©tall be»

fichtigt merben.
Stuf grage 51. Sei ben Unterzeichneten fönnen Pläne unb

Seredjnitngen für 28opnpäufer mit ©dpeune unb ©tall eingefepen

unb merben foldje aud) naep fpejietten 2Bünfdjen in fürjefter grift
angefertigt, ©teiner u. ©djnetber, Sern, Selpftrape 49. deleppon 2071.

Stuf grage 55, 2Benben ©ie fiep gefl. an ben Patentinhaber
(eibg. patent) ©mil ©ebeftre, 2Beinbergftrape 78, Süricp IV.

Stuf grage 55, 2118 Sinbemittcl für ©teinfoplenbriguettes mirb
Brai d'Angleterre bermenbet. Sur rationellen gabrifation braudjt
es mafcpinelle ©inrieptung unb Sraftbetrieb. ©id) gefl. menben an
Dtuffer u. Sngolb in dpun, melcpe 3pnen mit Softenanfcplag, fomie
feber gemiinfepten 2lu8fitnft gerne bienen.

2luf grage 56. Offerte gept SPnen bireft ju bon ©. Sardjer
u. ©ie., SSerfjeug; unb 3Jtafdjinengefd)äft, Süricp I.

2tuf grage 56. 28albpämmer, Srennftentpel, fomie ©taplftempel
jum ©infcplagen in ©ifen unb ©tapi berfertigen als Spezialität in
borjüglicper 2lu8füprung daubenmeier u. Steper, @rabier= unb präge»
2lnftatt, Süricp I.

2luf grage 57. 2Benben ©ie fiep an ©. Sarcper u. ©ie., 28erf»
jeug» unb Ptafcpinengefcpäft, Süricp 1.

Stuf grage 57, grageftefler fann ©djlaglot bon S-Scpmarjenbacp,
©enf, beziehen.

2luf grage 57. Sieferant bon ©cplaglot ift ©. 2Bibmer, ©pejint»
merfäeuggefcpäft, Sujern.

2Iuf grage 58, 2luf unferer ©atjburger ©äge (önnte opne
meitereS jebe miinfepbare dimenfion ©ipslatten unb doppellatten
fepneiben (äffen. 2öi'tnfd)e mit grageftetter in Serbinbung ju treten.
3Jtütter»drad)8ler, §oljpanblung, Sürid) III.

2Iuf grage 59, 2Benben ©ie fiep gefl. an gr. ©ifinger, Snfel.
2luf grage 59. Saminauffäpe liefert in aßen ©röfjen 3. p.

Srunner, QeijungS» unb ScntilationSgefcpäft, Oberujmil (@t. ©allen).
2litf §rage 59. Sermenben ©ie einen Sohn'fcpen ©djornftein»

auffap, momit bem Uebelftanb unbebingt abgeholfen mirb. Soften»
boranfeptäge gratis unb franfo bom Sertreter 2lb. 28eibel, ©cplofferei
unb ©ifenpanblung, ©cpiipfcn (Sern).

2luf grage 59. 2118 baS befte ©pftem empfehle Spncn ben

©epornfteinauffap „Siferifi". derfelbe fann bezogen merben burcp
@. Seberer, döfe.

Stuf fragen 59 unb 63. das jeitmeiligc „Dticptjicpen" eines
SaminS fommt meiftens baher, bap es ju niebrig ift. ©in Samin
fott niept unter dadjfirftpöpe miinben unb oben auf allen ©eiten
jmei fteile 3aloufien bon Siegeln haben, barob 12—15 cm freien
Saum unb bann eine platte, bie '/t beS Saminburcpmeffers auf allen
Seiten überragt, ©ine fo erftettte 2lu8münbung mirb unter allen
Umftänben jiepen. 2Benn baS Samin ju meit ift, fo fann eine fog.
Pfeife, ein fonifdjer §ut, helfen. Oft fehlt es mehr in ber Siicpe.
der ^erbjug ifi meiftenS ju niebrig; er fott bom geuerroft bis jur
2lu8münbung menigfienS 3 m .fjöpe paben, beffen oberer detl int
Samin foil raumespalber aus Sled) beftepen. 28etcpen ©influé bie
©rpöpung eines Suges auf bie g-euerung pat, tann man an feber
Petrollampc fepen, mie bie giamtne fofort biel ftärfer brennt, menn
man ben nur 20 cm popen ©laScplinber auffept. B.

2luf grage 60, ©ebraitcpte unb neue drepfepeiben, ©eleifc,
Dtottmagen hält ftets in gropem Sorrat grip DJiarti, 28intertpur.

2luf grage 63, Sermenben ©te einen gohn'fcpen ©epornftein»
auffap, momit bem Uebelftanb unbebingt abgeholfen merben fann,
mofür garantiert mirb. Softenboranfcpläge gratis unb franfo bom
Sertreter 21b. 28eibel, ©cplofferei unb ©ifenpanblung, ©cpiipfcn (Sern).

§UbttttnÎ0!tô-HttîCttot\
(ßilnj. ^rieisonnatefialveuiualtuuij, (Xcriiutlriie

toilnng, in eröffnet Sonfurrenj über bie Siefcmng nach»

berjeiepneter (fiarnituren für bie Pacfungcn naep Orbonnanj 1898,
nämlicp : itictlutövfc, llnter-lagiefdtril'dtru, Hupfcritictcn,
Haken beefepiebener ©otten, farnb, frtflen, ^djnnUen ber»
lepiebener ©orten, Jüitgc, îrtcevroltvltiilidtcit, beljiintetb gelten-
brettdjen ans itnrjbaumljal;, Jfateanenfdtaditeln an»
l'inbenlinl?, l'eincitbiinbel, benutte ©neten. Sieferanten,
melcpe 2lngebote ju maepen münfepen, finb erfuept, bie erforberlidjen
gormulare bon ber teepnifepen 2lbteilung ber eibgcnöffifdien SriegS»
materialbermaltung p berlangen. die 2lngebote finb berfcploffen mit
ber 2litffcprift „2lngebot für SriegSmateriat" franfo bis 25. Stat ein»
jufenben. das Säpere befagen bie 2lngebotbogen unb bie Sorfcpriften
über bie ©arnituren bon 1899.

JUwfnpvnna einer gtnifumner an» getan (cirfa 100
Subifmeter Stauermer f) an ber ©trape 1. Slaffe bon |teftenbrtdj
nacf) Pfungen beim ©cpulpauS Dieftenbacp. Plan unb Sauborfdjriften
liegen auf bem Sureau beS Srei8»Sngenieur8 (Siebergaffe Pr. 2,
28interthur), mofelbft aitcp ©ingabeformulare bezogen merben fönnen,
jur ©infiept offen. UebernapmSofferten finb, berftploffcn unb mit ber
2luffcprift „©tüpmauer Dteftenbacp" berfepen, bis 6. 9M ber fanto»
nalen Saubireftion in Süricp einjttreidien.

ffivltellnuij !*e» ©neUwnfTer-lleferuair» beim ,\llii«-
giitli liiridf. ©r>- nnb Pnnrernrbeiten. Pläne unb Se»
bingnispeft finb auf bem Sureau beS Ingenieurs ber 28afferberforgung
aufgelegt, ber auf 2ßunfcp meitere 2lusfunft erteilt. Offerten finb bis
13. Stttai, abenbs 6 Uhr, an ben Sorftanb beS Saumefens II ber
©tabt Süricp ju richten.

8» Illustrierte schweizerische Haudwerler-Zettung (Organ für die offiziellen Publikationen deS Schweiz. GewerbevereinS). Nr. s

Aus der Praris — Fur die Pruris.
Fragen.

64. Gibt es ein Instrument (grober Abziehstein oder Schlicht-
feile zc.), um stumpfe Hobelmaschinenmesser an Ort und Stelle wieder
scharf zu machen, um dem zeitraubenden Abnehmen und Wiederstellen
vorzubeugen?

66. Wer übernimmt die Asphalt-Arbeit (inkl. Lieferung des

Asphaltes) zu Parkettböden in Asphalt gelegt?
66. Welches ist die beste Methode, Zimmer weiß zu tünchen,

ohne daß sie abfärben? Wer liefert bezügl. Material am billigsten?
Briefe an Zeier, Maurermeister, Triengen.

67. Wer liefert Bauholz, nach Liste geschnitten? Detaillierte
Offerten befördert unter Nr. 67 die Expedition.

68. Wo bezieht man am vorteilhaftesten gelochte Stahlbleche
für Siebe in Cementfabriken?

69. Wer hätte cirka 160 Meter noch in gutem Zustande be-

findliche guß- oder schmiedeiserne Flanschen- oder Muffenröhren zu
verkaufen? Lichtweite 18 bis 28 om.

7V. Wer hätte cirka 80 Meter gebrauchtes Rollbahngeleise, mit
zwei dazu Hassenden Wägelchen, eines mit Brett, das andere mit
Kasten, zu verkaufen?

7t. Wer besorgt die Patentierung eines Haushaltungsartikels
für die Schweiz? Diesbezgl. Mitteilungen unter Nr. 71 an die Exp.

72. Wer liefert in der Schweiz Blech, das nicht rostet, und zu
welchem Preis per m-?

73. Wer liefert Taburettfüße, fertig gestemmt (Buchenholz, roh)
und zu welchem Preise bet Abnahme von 12 Garnituren?

74. Wer liefert Bettladenbeschläg (Platten mit Schlitz in der
Mitte für Rundkopffchrauben, Haken können nicht verwendet werden)
und zu welchem Preis per 12 Garnituren?

76. Wer liefert Draht, der nicht rostet, 8—6—7—8 mm stark,
und zu welchem Preis in Längen von 120—130 om, ca. 300 Stück?

76. Wer liefert Bandeisen, cirka 28—30 mm breit, 1—2 mm
dick, das nicht rostet?

77. Welches ist die rationellste Maschine zum Schneiden von
Bauholz aller Längen, bis zu 24 om Dicke, bei einer Wasserkraft
von cirka 4 II?? Wer liefert solche Maschinen und zu welchem Preis?
Welches wäre ihre Leistungsfähigkeit?

78. Ist Paraffin in verschiedenen Qualitäten im Handel, wer
liefert solches und wie teuer?

79. Spezialisten für Lieferung von Zeichenbrettern wollen gest.

ihre Adresse bekannt geben.

86. Hätte jemand eine ältere, noch brauchbare Gasrohrschneid-
kluppe für 1" Gasrohr billig abzugeben?

8l. Wer hätte eine gut erhaltene, mittelschwere Kopfdrehbank
billigst abzugeben? Offerten unter Chiffre 81 an die Expedition.

32. Wer ist Ersteller von elektrischen Heizungen? Wäre in der
Lage, eine solche Anlage für eine Kirche zu vergeben. Kraft genügend
vorhanden.

83. Welche Holzhandlung liefert eichene Treppenpfosten, trocken
und sauber, ohne Risse, 20 X 20 om geschnitten, und zu welchem
Preise? Schriftliche Offerten an S. Egcr, mech. Drechslerei, Sissach.

84. Wer hätte eine gut erhaltene, abgckröpfte Drehbank, mit
2—2,8 m Spitzenweite und cirka 28 mm Spitzenhöhe, für Kraft- und
Fußbetrieb, abzugeben?

88. Woher bezieht man ein praktisches Buch über Erstellung
von elektrischen Läuteinrichtungen und Haustelephonie? Adressen sind

zu richten an die Expedition unter Nr. 88.
86. Wer liefert zu billigsten Preisen waggonweise Pitch-pine-

holz, 20—100 mm? Offerten unter Nr. 86 befördert die Expedition.
87. Wer ist Lieferant von Ventilhahnen für öffentliche Brunnen

Der vorhandene Druck beträgt höchstens 2 Atmosphären. Die Hahnen
sollen im gewöhnlichen Zustande das Wasser schwach fließen lassen,
durch Druck auf ein Ventil soll hernach ein größerer Ausfluß statt-
finden; bet Aufhebung des Druckes soll sich das Ventil wieder schließen.

88. Wer liefert Holzpappen und eventuell Holzschliff? Offerten
erbittet G. Mantel, Aadorf.

89. Wer liefert feines Tannenholz zur Anfertigung von Holz-
Musikinstrumenten, wie Zithern und Geigen?

Antworten.
Auf Frage 46. Dachpappen und Jsolierplaiten liefern Roetschi

u. Meier, Eisengasse 1 in Zürich. Offerte geht Ihnen direkt zu.
Aus Frage 86. Als Schutzpasta gegen das Rissigwerden des

Stahles beim Härten, sowie als Schutz gegen das Verlaufen des

Schlaglotes beim Hartlöten empfehlen wir Ihnen Antoxyd-Schutzpasta,
welche Sie bei W. Thiele, techn. Bureau, Zürich l, zum Preise von
Fr. 4.80 per Kilo beziehen können.

Auf Frage 66. Ein solches Präparat, vieljährig erprobt, liefert
I. Burkhard, Militärstraße 114, Zürich III.

Auf Frage 81. A. Schenker, Architekt in Aarau, fertigt solche

Pläne mit Kostenberechnungen an, auch können bei demselben einige
Pläne von ausgeführten Wohnhäusern mit Scheune und Stall be-

sichtigt werden.
Auf Frage 8t. Bei den Unterzeichneten können Pläne und

Berechnungen für Wohnhäuser mit Scheune und Stall eingesehen

und werden solche auch nach speziellen Wünschen in kürzester Frist
angefertigt. Steiner u. Schneider, Bern, Belpstraße 49. Telephon 2071.

Auf Frage 38. Wenden Sie sich gefl. an den Patentinhaber
(eidg. Patent) Emil Sevestre, Weinbergstraße 78, Zürich IV.

Auf Frage 88. Als Bindemittel für Steinkohlenbriquettes wird
Lrai à'àKlstsrrs verwendet. Zur rationellen Fabrikation braucht
es maschinelle Einrichtung und Kraftbetrieb. Sich gefl. wenden an
Nusser u. Jngold in Thun, welche Ihnen mit Kostenanschlag, sowie
jeder gewünschten Auskunft gerne dienen.

Auf Frage 86. Offerte geht Ihnen direkt zu von C. Karcher
u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 36. Waldhämmer, Brennstempel, sowie Stahlstempel
zum Einschlagen in Eisen und Stahl verfertigen als Spezialität in
vorzüglicher Ausführung Daubenmeier u. Meyer, Gravier- und Präge-
Anstalt, Zürich I.

Auf Frage 37. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie., Werk-
zeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 37. Fragesteller kann Schlaglot von J.Schwarzenbnch,
Genf, beziehen.

Auf Frage 87. Lieferant von Schlaglot ist E. Widmer, Spezial-
Werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage 38. Auf unserer Salzburger Säge könnte ohne
weiteres jede wünschbare Dimension Gipslatten und Doppellatten
schneiden lassen. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Müller-Trachsler, Holzhandlung, Zürich III.

Auf Frage 89. Wenden Sie sich gefl. an Fr. Etstnger, Basel.
Auf Frage 89. Kaminaufsätze liefert in allen Größen I. P.

Brunner, Heizung«- und Vcntilationsgeschäft, Oberuzwil (St. Gallen).
Auf Frage 89. Verwenden Sie einen John'schen Schornstein-

aufsatz, womit dem Uebelstand unbedingt abgeholfen wird. Kosten-
Voranschläge gratis und franko vom Vertreter Ad. Wcibcl, Schlosserei
und Eisenhandlung, Schlipsen (Bern).

Auf Frage 89. Als das beste System empfehle Ihnen den

Schornsteinaufsatz „Kikeriki". Derselbe kann bezogen werden durch
G. Leberer, Töß.

Auf Fragen 89 und 63. Das zeitweilige „Nichtziehen" eine«
Kamins kommt meistens daher, daß es zu niedrig ist. Ein Kamin
soll nicht unter Dachfirsthöhe münden und oben auf allen Seiten
zwei steile Jalousien von Ziegeln haben, darob 12—18 om freien
Raum und dann eine Platte, die V« des Kamindurchmessers auf allen
Seiten überragt. Eine so erstellte Ausmündung wird unter allen
Umständen ziehen. Wenn das Kamin zu weit ist, so kann eine sog.
Pfeife, ein konischer Hut, helfen. Ost fehlt es mehr in der Küche.
Der Herdzug ist meistens zu niedrig; er soll vom Feuerrost bis zur
Ausmündung wenigstens 3 m Höhe haben, dessen oberer Teil im
Kamin soll raumcshalber aus Blech bestehen. Welchen Einfluß die
Erhöhung eines Zuges auf die Feuerung hat, kann man an jeder
Petrollampc sehen, wie die Flamme sofort viel stärker brennt, wenn
man den nur 20 om hohen Glascylinder aufsetzt. L.

Auf Frage 66. Gebrauchte und neue Drehscheiben, Geleise,
Rollwagen hält stets in großem Vorrat Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 63. Verwenden Sie einen John'schen Schornstein-
aufsatz, womit dem Uebelstand unbedingt abgeholfen werden kann,
wofür garantiert wird. Kostenvoranschläge gratis und franko vom
Vertreter Ad. Weibel, Schlosserei und Eisenhandlung, Schöpfen (Bern).

Sukmisfions Anzeiger.
Die Eidg. Krirgsmaterialvermaitnng, Technische Ab-

teilung, in Kern, eröffnet Konkurrenz über die Lieferung nach-
verzeichneter Garnituren für die Packungen nach Ordonnanz 1898,
nämlich: Uietknöpfe, Unterlagsfchribchrn. Kuplerniete»,
Haken verschiedener Sorten, Dorne. Haften, Schnallen ver-
schiedcner Sorte», Ringe, Meerrohvstäbchen, behäutrte Seiten-
brettchen ans Nußbaumholz, Datronenschachteln au»
Kindenhotz, Keinen!»äudel, braune Gnrten. Lieferanten,
welche Angebote zu machen wünschen, sind ersucht, die erforderlichen
Formulare von der technischen Abteilung der eidgenössischen Kriegs-
niaterialverwaltung zu verlangen. Die Angebote sind verschlossen mit
der Aufschrift „Angebot für Kriegsmaterial" franko bis 28. Mai ein-
zusenden. Das Nähere besagen die Angebotbogen und die Vorschriften
über die Garnituren von 1899.

Ausführung einer Stützmauer au» Keton (cirka 100
Kubikmeter Mauerwerk) an der Straße 1. Klasse von Neftenbach
nach Pfungen beim Schulhaus Neftenbach. Plan und Bauvorschriften
liegen auf dem Bureau des Kreis-Ingenieurs (Niedergasse Nr. 2,
Winterthur), woselbst auch Eingabcformulare bezogen werden können,
zur Einsicht offen. Uebernahmsofferten sind, verschlossen und mit der
Aufschrift „Stützmauer Neftenbach" verschen, bis 6. Mai der kanto-
nalen Baudirektion in Zürich einzureichen.

Erstellung des Euellmalfer-Uefervoir» beim Albis-
gütti Zürich. Erd- und Maurerarbeiten. Pläne und Be-
dingnisheft sind auf dem Bureau des Ingenieurs der Wasserversorgung
aufgelegt, der auf Wunsch weitere Auskunft erteilt. Offerten sind bis
13. Mai, abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bauwesens II der
Stadt Zürich zu richten.
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jürtdjbcdtei-, flitl'djuer- uni» $wl|cemeutbebad)M»!jo-
<u*beit*tt ?«tit tlmmmtomrtßitjitt auf hem llhjbitdtev
$t. OîitUrn ; 3immev-, iprtdjbcdtcr- mtb i-lnfriiumu-bcitett
g«m |teriurtUmt8»orbii«î»c n«f ï»«r ÜveMjbletdje §t.©aUeu.
»Pläne, JBauborfdjriften unb Spreibliften tonnen auf betu îSureau beb

©emcinbebaumeifterb (Sltlantic I, Dftfeite) eingefetjen reff). belogen
tuerbcn. Offerten finb fctjriftlidj, berfdjloffen unb mit ber SSegeidjnung

„löauamtbmagagin" begw. „Serwattungbgebaube" berfeljen, bib gum
13. Sftai, oormittagb 10'/a Ujr, ait ben SBorftanb ber SSauberWattung
cinjureidjen, auf beffen Sureau git genannter ©tunbe bie ©röffnung
ber Slngcbote in ©cgenwart etwa erfdjeinenber ©ubmittenten ftatt=
ftitben wirb.

§ritulljitttobrtn dm Jlltein, flitfrl. ©b finb gu bergeben:
1. ®ie (iSlrtfeviu-bcitcn (ßiefern unb ©infejen bon genfterglab).
2. ('Bidjenc fUemcithwhrn. ©ingabetermin fiir beibe Slrbeiten :

3ftittWod) ben 8. Sftai, nadjmittagb 2 Ufjr,
3. ®ie Jjdn*eti«ct*itvlu-iieii. ©ingabetermin : Sjftontag, 20. 3ftai,

nadjmittagb 2 Ufjr, an bab Saubcpartement. ïptârtc unb Sorfcfjriftcn
int Saubitreau, Dffenburgerftrafje 14, gu begteljen.

JldirlTct- intb pjbrattteirvcrfwt'jjuitjj illei9 (©t. Saften) :

1. ©rftellung ber Zuleitungen ÎUtn Sftefcrboir mit Srunnenftubcn,
ca. 1500 m ïjtâjtiMtti'ôljrcu, 40—80 mm, famt gormftiicfen,
ober (r>«r?fdl]r*eu tn gleidicr Stdjtweite.

2. Sau etncb Jieferuwir» bon 500 irr' gnfjalt in Seton, ncbft
Lieferung unb Serfeben ber Strmaturen.

3. Sau beb JjrttricleilMUjjoitelge«, inttufibe liefern unb Ser=
fcfecn fämtlidjer d/wrmftndtr, §d)tebcf unb futbrnnteti
(52 IteberfluwjQtjbranten, neuefteb ©tjftcm, 3ftobcE 1890 Stub,
berbeffert). ©efamtleitungblänge cirfa 8300 m, bon Sfalibcr 200,
150, 120, 100, 90, 80, 70 unb 40 mm.

4. ©rftellung ber Spribatwafferleitungen unb fjijbvantcnbvunne».
Spinne, Sauborfdjriften unb Sebingttngen tonnen auf ber @c=

meinberatbfanglet eiitgefcfjen werben, wofelbft and) ©ingnbeforntulare
git begießen finb unb weitere Slubtunft erteilt Wirb. ©djriftUdje Offerten
fiir bie 9lubfiifjrung ber ©cfamtarbeit ober einzelner 5Ccile finb ber=

fdjloffeu unb mit ber Slufjdjrtft „Sönfferuerforguttg Eftetb" bcrfefjen,
bib 14. 3ftni an bab ©cmetnbamt 3ftctb gu ridjten.

§dfiwbeln-J?ebitdnmei. ®ic ©taatbbcrwnltung greiburg täfit
cirta 66 m* ©djinbelmiSebadjung ber Jgiitte ittt ©aim an Stonfttrreng:
iubfdjreibung gelangen. ®ab spflid)tenf)eft liegt bei 3ft. Sffiielanb,
©jef=görfter in ©albenadj, gut ©infict)t auf, an Welmen ©iitgabcn
bib ,15. 3ftai gu ridden finb.

Pouver- uttb gdjfii»)T«trrtfbeitf« t'iit- (Ol<rriui»tertl)ur.
1. fftefmratur unb tctlweife ifteuerftettung ber Prdjenrainmauet mit

Setonfäfseit.
2. ©rfteßung cineb eifemen ffielänberb bafclbft.
3. ©rftettung bon cirta 27 lanfenben 3ftetem ©ementfdjalen.

Slngebote f)iefiir finb bib 15. Sftni berfdjloffen ttnb mit bet Stufs

fdjrift „ftirdjenrainnrbeiten" an ©emeinbratbbräfibent Etucfftuljl eins

gufenben, wo and) bie spiätte offen liegen unb näfjere Slubtunft er=

teilt wirb.

Sie Üwvpwwrtttw»« llübiomil bei Huoiutl (Sugern) ift
int galle, eine pjbimntim - Jtnlagc gu erftcllcn. ©rbarbeiten,
3ftateriallieferungen ttnb Sftontierungen. ©ingaben finb bib 10, 3ftai
beut Sorfiorationbpräfibcnten, 3t. ©ftermann in DtiibibWil, gu matten,
Wofelbft über aEeb Diäjcre Slubtunft erteilt wirb.

flir Otcmetnbe p-igel» (©raubünben) hergibt in Slfforb
iftre fämtlidjen, in 5 Silben borgefefjenen Sirbetten, wie : pegitttlagen,
Ättoveutumgen, Puneeavbeiteu, PirlTerleitnuee« 2c. 3te=

dettanten mögen fid) melben beim Sorftanb.
Sie CBeb-, Pmtvei-, ^teiitljmiee-, Biutiiter-, Ifelj-

reiuentbebnd(uin)o-, fdjt'eiuer-, gdjleiref-, ©lafee- «it>
Prtler*-,\fbeiteu für ©eftelliutij eilte» Jittbaue» unb eine«
Sditfdjljrtufc» beim ierligebiiube itt (ßmmi«l)efeit. päne,
Scbingungcn unb Slngebotformularc finb im 3&llbitreau ©mntibbofen
gur ©infi^t aufgelegt, llebernabmbofferten finb berfd)Ioffen unter ber

Sluffdjrift „Slngebot fiir 3ollf)nu8 ©mntibbofen" bis 11. 3ftai franfo
eingureidjen an bie Sirettion ber eibg. Sauten in Sern.

iiefevung; weit 16 §tiidt &dritliifdtett fiie §dtttflflitntfen.
spinne unb Sebtngititgen Itegen auf bem ftäbtifdgen Snubureait gut
©infidjt auf itnb finb Offerten oerfdltoffen mit ber 3luffd)rift „@^ul--
bnnte" bib ©amstng ben 11. 3ftai an bie ftäbt, Sauberwaltung eitt=

gureidjen.
tiefewiuuj weit 30 vefb. 100 guteiplttigigeit Sdjul-

bättitett fiie bie iU'itttaefdtule S'ibenbetf. 3täbcre älubtunft
über Pmftruftion,2ieferung8geit unb Sebingttngen erteilt ©^ulpräfibent
©djetting. Sprciboffertcn finb bib 5. Sftai berfdjloffen unter ber 2luf=
febrift „©djttlbnnfliefetuttg" an bie ©ebulborfteljerfdjaft eingureidien.

Seweiitiute gdjtweijeebrtljtteu. Sie ^nunebeitett fiie
eilten SJueffitstlttitbitit uttb bie Seefeigittte itttb Seegewjife-
ettitij be« COiifeefdjititiieitB tiuf bee §tntiwit |l)iee int Sor=
anfdjlag bon gr. 36,000. pänc unb SorauSittafjc tonnen bib gum
8. 2ftai beim ©tntionbborftanb in Ufter unb beim Sabningenieur in
©t. (Sailen cittgefeljett werben. Offerten finb bib 9. 3ftai beim Sabn»
ingénieur in ©t. ©allen eingureidien.

geltuttbitefd)ttll)ittt9-iteubitit gnttgttmt im CBmutettilittl.
«Pimttteemiittmt-, &V«niJlee- itttb Sddibedteeaebeiteit. ®ic
Spläne unb baS Spflid)tenl)eft liegen gur ©infidjt auf bei 5Regierung8=
ftattbaltcr sprobft, Spräfibent ber Sautommiffion in Sangnatt, fowie
im Saubureau bon g. gttgolb, ©eredjtigteitSgaffe 68 in Sern, wo»
felbft aud) ^Preisangebote erljoben werben tonnen, grtft gur ©ins
reidjttng ber aubgefiillten petbliften bib 10. 3ftai.

Suit eilte» iteueit Sfareltitttfe» in Piilwbi (©larub).
3täl)ereb bei Slrdjitett gofcf ©djmib in ©larub bib 5. Sftai.

§dfitllfttit»i»fiit illljuet (SPfiurgau). ("Beb-, Pntteee-,
fteiitmep- (CSeititit uttb fmtbfteiit), |immet-, Stdjbedtew-,
SeeuttÜ-, §d)i*eittee-, (Olitfee-, gdjlwlfee- itttb fufuee-
ttwbeifeit, fowie Lieferung bon I-il(tUtett. spiäne, Sornusntafj
ttttb Sebingttngen liegen bei fgerm ©rantlid) g. „Odlfen" in güböet
gur ©infidjt auf. Uebcrnaljmbofferten finb fdjriftlidj unb berfdjloffen
mit ber Sluffdjrift „©djulljaubbait glljart" bib 6. Sftai an ©djuU
präfibent 3. Sautttann in gttjart eingugeben.

Gelegenheitskauf
für Mechaniker u. inech.Werkstätten.

2 Serien LeiftspindeSdr-ehbamkej neuester,
tadelloser Konstruktion, sowie einige Bohrma-
schinen werden infolge Platzmangel zu günstigsten
Konditionen verkauft.

Offerten erbeten sab Chiffre Z 972 an die Exped.

per einfachste eiserne Verstellbare

Auszieh-Geriistbock
ist derjenige Von

J.?.8#r
in Biel!.

Erfindern, alleiniger Fabrikant.
Fabrik der neuesten zerleg-
baren Lanf-Stell-Trans-
missions-, Gerüst-,

Magazin- und Montre-
Leitern. 481

Unentbehrlich für jeden
Handwerker und Privaten.

Patentiert in allen Staaten.

Telephon.

Zu verkaufen:
Eine gut eingerichtete

landen- und
jfandelssäge1'

lïl'
mit Wasserkraft und Motor-
betrieb, zwei Minuten vom
Bahnhof entfernt, wird einge-
tretener Verhältnisse halber
preiswürdig verkauft.

Auskunft erteilt die Exped.
unter No. 1007.

Zu verkaufen:
In einer Hauptstadt ein best-

renomiertes

Geschäft
mit äusserst vorteilhaftem In-
dustrie-Artikel. — Schweizer.
Patent, — Einem kapitalkräf-
tigen Manne ist eine glänzende
Existenz geboten.

Offerten unter Chiffre H 998
an die Expedition.

Laden- u. Bauarbeiten,

Gas-, fasser- und

elektrische Installation.
Aufnahme s 1163

Ostern und Michaelis.
Näheres durch die Direktion,
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Dachdecker-, Flaschner- «nd Hotzr-inentbedachnngs-
arbeiten znnr Dauamtsmagazin auf den» Mydacker
St. Gallen; Zimmer-, Dachdecker- und Flaschnerardeiten
zum Uermaltungsgebände ans der Krenzdleiche St.Galle».
Pläne, Bauvorschriften und Preislisten können auf dem Bureau des

Gemcindebaumeisters (Atlantic I, Ostseite) eingesehen resp, bezogen
werden, Offerten sind schriftlich, verschlossen und mit der Bezeichnung
„BauamtSmagazin" bezw. „Verwaltungsgebäude" versehen, bis zum
18. Mai, vormittags 10'/- Uhr, an den Vorstand der Bauverwaltung
einzureichen, auf dessen Bureau zu genannter Stunde die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart etwa erscheinender Submittenten statt-
finden wird.

Schnthansbau am Allein, Dasei. Es sind zu vergeben:
1. Die Glaserarbeiten (Liefern und Einsetzen von Fensterglas).
2. Gichene Uiemenböden. Eingabetermin für beide Arbeiten:

Mittwoch den 8. Mai, nachmittags 2 Uhr,
3. Die Kchreinerarbeite». Eingabetermin: Montag, 20. Mai,

nachmittags 2 Uhr, an das Baudepartement. Pläne und Vorschriften
im Baubureau, Offenburgcrstraße 14, zu beziehen.

Majfer- «nd Hydvantenversorgnng Mel» (St. Gallen) :

1. Erstellung der Zuleitungen zum Reservoir mit Brunnenstuben,
ca. 1000 m Stcingntröhren, 40—80 mm, samt Formstücken,
oder G« strähnen in gleicher Lichtweite.

2. Bau eines Ueservoir» von 500 in" Inhalt in Beton, nebst

Lieferung und Versetzen der Armaturen.
8. Bau des Druchleitnngvnetze«, inklusive Liefern und Ver-

setzen sämtlicher Formstiicke, Schieber «nd Hydranten
(52 Ueberflnr-Hydranten, neuestes System, Modell 1890 KluS,
verbessert). Gesamtlcitnngslänge cirka 8300 m, von Kaliber 200,
150, 120, 100, 9V, 80. 70 und 40 mm.

4. Erstellung der Privatwasserleitnngen und Hydrantenbrunnen.
Pläne, Bauvorschriften und Bedingungen können auf der Gc-

meinderatskanzlei eingesehen werden, woselbst auch Eingabcformulare
zu beziehen sind und weitere Auskunft erteilt wird. Schriftliche Offerten
für die Ausführung der Gesamtarbeit oder einzelner Teile sind ver-
schloffen und mit der Aufschrift „Wasserversorgung MelS" versehen,
bis 14. Mai an das Gcmetndamt MelS zu richten.

Schtndeln-Kedachung. Die Staatsverwaltung Freiburg läßt
cirka 06 m" Schindeln-Bedachung der Hütte im Galm an Konkurrenz-
Ausschreibung gelangen. Das Pflichtenheft liegt bei M. Wieland,
Chef-Förster in Salvenach, zur Einsicht auf, an welchen Eingaben
bis 15. Mai zu richten sind.

Maurer- und Schlosserarbeite» für Oberminterthnr.
1. Reparatur und teilweise Neuerstellnng der Kircheurainmauer mit

Betonsätzen.
2. Erstellung eines eisernen Geländers daselbst.
3. Erstellung von cirka 27 laufenden Metern Eemcntschalcn.

Angebote hiefür sind bis 15. Mai verschlossen und mit der Auf-
schrift „Kirchenrainarbeiten" an Gcmeindratspräsident Ruckstnhl ein-
zusenden, wo auch die Pläne offen liegen und nähere Auskunft er-
teilt wird.

Die Korporation Uüdismil bei Unswil (Luzern) ist
im Falle, eine Hydranten-Anlage zu erstellen. Erdarbeiten,
Materiallieferungen und Montierungen. Eingaben sind bis 10, Mai
dem Korporationspräsidenten, N. Estermann in Rüdiswil, zu machen,
woselbst über alles Nähere Auskunft erteilt wird.

Die Gemeinde Krigels (Graubünden) vergibt in Akkord
ihre sämtlichen, in 5 Alpen vorgesehenen Arbeiten, wie : Meganlagen,
Ansrentnngen, Manerarbsiten, Wasserleitungen ec. Re-
flektanten mögen sich melden beim Vorstand.

Die Erd-, Maurer-, Steinhaner-, Zimmer-, Holz-
cementbedachnnga-, Schreiner-, Schlosser-, Glaser- und
Maler-Arbeiten für Erstellung eines Anbaues «nd eines
Waschhauses beim Zollgebäude in Gmmishofen. Pläne,
Bedingungen und Angcbotformulare sind im Zollbureau Emmishofen
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der

Aufschrift „Angebot kür Zollhaus Emmishofen" bis 11. Mai franko
einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Lieferung oo» I C Stück Kchultischen für Kchastchansen.
Pläne und Bedingungen liegen auf dem städtischen Baubureau zur
Einsicht auf und sind Offerten verschlossen mit der Aufschrift „Schul-
bänke" bis Samstag den 11. Mai an die städt. Bauverwaltung ein-
zureichen.

Lieferung von stC resp. ICC zmeiplätzigen Kchnl-
bänken für die Primärschule Dübendorf. Nähere Auskunft
über Konstruktion, Lieferunqszeit und Bedingungen erteilt Schulpräsident
Schelling. Prcisoffertcn sind bis 5. Mai verschlossen unter der Auf-
schrift „Schulbankliefcrnng" an die Schulvorsteherschaft einzureichen.

Vereinigte Schmeizerbahnen. Die Da»arbeiten für
einen Martsaalanbau und die Versetzung «nd Vergraste-
rung des Güterschuppens auf der Station Uster im Vor-
anschlag von Fr. 36,000. Pläne und Vorausmaße können bis zum
8. Mai beim Stationsvorstand in Uster und beim Bahningenieur in
St. Gallen eingesehen werden. Offerten sind bis 9. Mai beim Bahn-
ingénieur in St. Gallen einzureichen.

Sekundarschulhans-UenbanLangna« im Emmenthal.
Zimmermann«-, Spengler- nnd Dachdeckerarbeiten. Die
Pläne nnd das Pflichtenheft liegen zur Einsicht auf bei Regierung«-
statthaltcr Probst, Präsident der Baukommission in Langnau, sowie
im Banbureau von F. Jngold, Gerechtigkeitsgasse 68 in Bern, wo-
selbst auch Preisangebote erhoben werden können. Frist zur Ein-
reichung der ausgefüllten Preislisten bis 10. Mai.

Dau eines neuen Pfarrhauses in Mitlödi (Glarus).
Näheres bei Architekt Josef Schmid in Glarus bis 5. Mai.

Schnthansbau Illhart (Thurgau). Erd-, Maurer-,
Steinmetz- (Granit und Sandstein), Zimmer-, Dachdecker-,
Verputz-, Schreiner-, Glaser-, Schlosser- und Hafner-
arbeite», sowie Lieferung von I-Kalken. Pläne, Vorausmaß
und Bedingungen liegen bei Herrn Grämlich z. „Ochsen" in Illhart
zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind schriftlich und verschlossen
mit der Aufschrift „Schulhausbau Illhart" bis 6. Mai an Schul-
Präsident I. Baumann in Illhart einzugeben.
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